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PRESSEMITTEILUNG 

Berlin, 4. September 2020 

Familienbildung braucht auch ein Sofortprogramm 

 

Die eaf begrüßt, dass das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) 

gemeinnützige Übernachtungsstätten für Kinder, Jugendliche und Familien mit einem 

Sofortprogramm unterstützt. Denn der Aufenthalt in einer Jugendbildungsstätte oder eine 

Gruppenfahrt kann Jugendlichen entscheidende Impulse für ihre Entwicklung geben. 

 

Auch Familien finden in den Angeboten der Familienbildungsstätten wertvolle Unterstützung 

und profitieren außerordentlich vom Austausch mit anderen Menschen in gleicher Lage. Doch 

durch die Pandemie geraten die ohnehin prekär finanzierten Familienbildungsstätten aktuell in 

sehr bedrohliche Schieflagen. Sie finanzieren sich zu einem erheblichen Anteil aus 

Teilnahmebeiträgen und durch öffentliche Förderung für ihre Angebote. Da diese Angebote 

wegen des mehrmonatigen Lockdowns oder des Abstandsgebots gar nicht oder nur noch mit 

deutlich verringerter Gruppengröße stattfinden konnten und können, fehlt ihnen derzeit ein 

Großteil ihrer Einnahmen. Die technische Ausstattung der Einrichtungen lässt den Wechsel auf 

Online-Angebote nur begrenzt zu. Überdies sind viele Familien auf diesem Wege auch gar nicht 

erreichbar.  

 

Martin Bujard, Präsident der eaf, fordert daher die Erweiterung des Sofortprogramms für 

Familienbildungseinrichtungen: „Familien brauchen niedrigschwellige Angebote direkt vor Ort. 

Sie benötigen die Unterstützung durch Angebote der Familienbildung jetzt mehr denn je, da sie 

in den vergangenen Monaten durch das Fehlen von Kinderbetreuungsangeboten, 

Schulschließungen und Unsicherheiten im Beruf oft außergewöhnlichen Belastungen ausgesetzt 

waren. Deshalb müssen die vorhandenen Angebote verlässlich abgesichert werden. Wir fordern 

umgehend eine direkte Unterstützung wegen krisenbedingter Einnahmeausfälle.“  

Darüber hinaus fordert die eaf, die Angebote der Familienbildung als selbstverständlichen Teil 

der öffentlichen sozialen Daseinsvorsorge zu sichern und verlässlich allen Familien zur Verfügung 

zu stellen. Dies sollte im Zuge der für diese Legislaturperiode angekündigten Reform des Kinder- 

und Jugendhilfegesetzes unbedingt gesetzlich festgeschrieben werden. 

Die evangelische arbeitsgemeinschaft familie e. V. (eaf) ist der familienpolitische Dachverband in der Evangelischen 

Kirche in Deutschland (EKD). Die Interessen der Evangelischen Familienbildung werden in der eaf vom Forum 

Familienbildung vertreten. 


